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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TTC Steinach IV : TTC Schutterwald 
Sonntag, 09.10.2022, 10:00 Uhr

Asmus bereitet dem TTC Steinach IV den Weg zum 
Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Klaus Buchholz nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Steinach IV im Match der Herren Kreisklasse A Gruppe 1
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC Schutterwald, das eine 5:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:28) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Jens Asmus, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Der Verlauf im Einzelnen: Buchholz / Asmus überzeugten im Match gegen Quarti / Zeil, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Mit nur einem Satzverlust gingen Moser / Schwendemann gegen Bürkle / Petrat
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Markus Moser zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Hartmut Zeil, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:6, 11:13, 11:8 ein. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Klaus Buchholz die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der
TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Horst Quarti abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Xaver Schwendemann
hatte seinen Gegner Willi Petrat beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ
ihm keine echte Chance. Völlig ungefährdet war der Sieg von Jens Asmus gegen Gerd Bürkle nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 10:12, 11:6, 11:5 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC Steinach IV und des TTC Schutterwald. Ohne Satzgewinn für Markus Moser verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Horst Quarti. Klaus Buchholz hatte gegen Hartmut Zeil trotz der
im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Xaver Schwendemann und
Gerd Bürkle, bevor das 2:3 feststand. Mittlerweile stand es damit 5:4. Eher wenig Gegenwehr bekam
Jens Asmus dann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Willi Petrat. In vier Sätzen verlor nachfolgend
Xaver Schwendemann seine Partie gegen Horst Quarti. Recht kurzen Prozess machte Markus
Moser beim 3:0 mit Gerd Bürkle. Klaus Buchholz hatte seinen Gegner Willi Petrat beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Steinach IV am 27.10.2022 gegen den TTC Langhurst III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 22.10.2022
gegen den TTC Ebersweier III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Steinach IV

Doppel: Buchholz / Asmus 1:0, Moser / Schwendemann 1:0 
Einzel: M. Moser 2:1, K. Buchholz 1:2, X. Schwendemann 1:2, J. Asmus 2:0 

 TTC Schutterwald
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Doppel: Quarti / Zeil 0:1, Bürkle / Petrat 0:1 
Einzel: H. Quarti 3:0, H. Zeil 1:1, G. Bürkle 1:2, W. Petrat 0:3


